Naturwissenschaftliches Praktikum – Klasse 9
4. Tag


Das Feuer in seinem Element...
Die Aufgaben und Fragestellungen

Das vierte Praktikum ist dem „Element“ Feuer gewidmet.
Es stehen Experimente zu den physikalischen und chemischen Aspekten von Flammen - Erscheinungen im Vordergrund. 

Zur Vorbereitung

Beantworte zu Hause mit Hilfe des Chemiebuchs und anderer Informationsquellen folgende Fragestellungen:
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1. Die Ursprünge unserer heutigen Vorstellung vom Aufbau der Materie liegen rund 2500 Jahre zurück. Die bekanntesten Vertreter der beiden damaligen konkurrierenden Modelle waren Demokrit als Verfechter des Atomismus und Aristoteles als Befürworter der Elementlehre.

Aristoteles äußerte sich wie folgt über den Aufbau der Materie:
Die Teilung eines Stoffes lässt sich unendlich weit fortsetzen. Die vier Elemente Erde, Wasser, Luft und Feuer sind nicht stofflich verschieden, sondern verkörpern verschiedene Eigenschaften, die wechselweise miteinander ausgetauscht werden können. Durch Mischen und Trennen können alle Dinge entstehen und vergehen.
Nimm zu Aristoteles` Aussagen Stellung! Gehe bei deiner Argumentation auch auf die heutige Vorstellung vom Aufbau der Materie ein.
2. Brände sind meist mit Gasentwicklung und Rußbildung verbunden.

· Welche gasförmigen Stoffe  können bei Bränden entstehen?
· Aus welchem Element besteht Ruß hauptsächlich?
· Welches ist der Reaktionspartner des Brennstoffs?
3. Häufig spricht man von vollständiger bzw. unvollständiger Verbrennung. 
Worin besteht der Unterschied?






Aristoteles (384-322 v. Chr.)








Bearbeite die Aufgaben als Vorbereitung für das Praktikum. Schreibe die Lösungen auf ein Blatt und bringe dieses zum Praktikum mit. 

Für die Auswertung der Praktikumsversuche ist es unbedingt notwendig, dass du dein Chemiebuch zum Praktikum mitbringst.

